
Ungeschützt.

Bei einem Verzicht auf den massvollen 
Einsatz von Pflanzenschutzmitteln 
könnten wir Bauern Ihnen keine 
Versorgung mit gesunden und sicheren 
Lebensmitteln aus der Region mehr 
garantieren.

Pflanzen brauchen Schutz.

Eine Aktion von 

Wir produzieren Ihre Lebensmittel
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Die Folge sind massive Ertragsverluste.

Folgendes ist hier passiert:

Dieser Teil des Feldes wurde bewusst nicht gepflegt.i

Während «Falscher Mehltau» an Pflanzen im ei-
genen Garten nur ein Ärgernis darstellt, ist die-
se Pilzerkrankung ein wahrer Schrecken für die 
Landwirtschaft. Durch den «Falschen Mehltau» 
können ganze Ernten ausfallen, was verheerend 
für den Weinbau ist. Vor dem «Falschen Mehltau» 
fürchten sich Winzer. Die Trauben wirken nach 
dem Befall wie Rosinen. Sie weisen eine unge-
sunde Farbe auf, sind zäh wie Leder oder sterben 
völlig ab.

Falscher Mehltau

Der «Echte Mehltau» ist verheerend für den Wein-
bau. Insbesondere Weinreben leiden stark unter 
der Infektion. Die Trauben können nicht mehr für 
die Produktion von Wein genutzt werden. Leicht 
befallene Früchte sorgen für ein unangenehmes 
Aroma, sogenannte Weinfehler. Zudem können die 
infizierten Weinreben leicht von anderen Krank-
heitserregern befallen werden. 

Echter Mehltau


